
.nr, Anzeigen
[°[ten die kletnspaltigePetitzeile

oder deren Raum 15 Pfg.
Reklamen 30 Pfg.

«bonncmentspreis monatl . 35 Pf .,
Ä Aringerlohn 45 Pf . Durch

Post bezogen vierteljährlich
1-65 Mk. tncl. Bestellgeld.

(Tagblatt ) .
Zugleich Anzeiger für den Mainga«

mit einer täglichen Unterhaltungsbeilage und Samstags die Beilage „Seifenblasen " .

Erscheint täglich
außer Sonntags.
Druck und Verlag der

Bereinsbnchdruckerei
Flörsheim,

Wickererstratze32.
Für die Redaktion verantwortlich
Heinr. Dreisbach» Flörsheim.

Nr. 161
^ _ _

♦ Samstag, den 13. Juli 1907. II. Jahrgang.
Von Nah und Fern.

Flörsheim , den 13. Juli 1907.
Pil*" ^ 'e Rekruteueinstellnngdieses Jahres erfolgt in der
m  vom 8. big einschließlich 11. Oktober 1907.

Der Sch ffahrtsbetricb, der seit Belegung des Heizer-
i Maschinenstreiks einen bedeutenden Aufschwung genommen

a' mn!4 noch zu und zwar so stark, daß täglich
tb», oO bis 40 Schleppzüge rheinauf uad nicht viel weniger
^"°b kommen.

d" ®’eĤonbahndirekiionen Frankfurt und Mainz haben
u u einzelnen Dienststellen folgende Mitteilung ergehen

Da durch die Personentanfresormvom 1. Mai die
?̂ °hrung von Fre-gepäck weggefallen, -st zu befürchten,

s,̂ Manche Rüende versuchen werd-n, Handgepäck in Per-
!»s.., mitzunehmen, das nach Giöge und Umfang nicht
iJ; iN Werden darf. Die Zugpersonals werden ange.

solches Gepäck, namentlich wenn Mitreisende dadurch
Ist m werden, nicht zuzulassen, es vielmehr dem Packmeistex
ŝ .^ °chabfertigung zu übergeben. Auch die Bahnsteig-
L -i/'kr haben darauf zu achten, daß die Reisenden erster
di, n! itter  Klasse nicht Gepäck von übermäßiger Giöße in
sj We hincinschaffen. Man sieht, die Eisenbahn schützt

^>»st vor etwa entsprechender Bmacht.iligung.
ls,r,,üstel, 11. Juli. Die ncuerbaute Straßenbahnlinie
E '^vstheim soll am Montag, 15. Juli, eröffnet werden.
(Lf/'Wung und Schienengeleise sind bis zur Endst-tion

zum deutschen Kaiser in Kostheim sertiggestellt.
MsshqdxN , 11. Juli. Der Schlosser Hans Schab

ditẑ wnz. welchem, wie gemeldet, vorgestern Nachmittag auf
shi, ^Mgen Haupibahnhof bei Reparaturarbeitenan einem
sk̂ vlischkn Aufzug der Brustkorb eingedrückt wurde, ist

borgen, ohne das Bewußtsein wiedererlangt zu haben,

l»L^iesbadeu , 11. Juli. Samstag den 13. Juli, findet
*,ji-jyOm bas Gounachtsest statt. Zusammentreffen aller
!>vd, "br gegen9 Uhr in Hochheim. Um 10 Uhr daselbst

Fackelzug durch die Stadt nach dem Weiher, dort
»ch, 'vk und nach Schluß deSselb.n Festlichkeit im „Frank.J vO}*.
I dem Rheintale , 11. Juli . Die Traubenblüte
lG d̂s Jahr spät etngetreten und bis heute, trotz kaltem,
N) h- ttfr  Mt verlaufen. Die Gescĥne sind ziemlich
fit,’ ö,e  Träudchen hängen schon schön. Der Heuwurm ist
W °-'getroffen worden, und wir können dieses Jahr
ijg,, m  einen befriedigenden Herbst bekommen. Bis

mir noch verschont von der gefürchteten Perono-
^btib„Un̂ *)em  Otbiutn ; um so eifriger ist man überall am

LkN und Schwefeln.
Rhein , 11. I .li. Die Schiffbarmachung des

i* von Basel bis zum Bolunsee beschäftigtj-tzt
st Städte dlS„SeekreiseS", deren Handelskammern
«ihî vvbung eines Vereins zur Schiffbarmachung des

L bis zum Bodensee beschlossen.
^î Urpte«, 11. Juli. Hier wurde ein dritter junger

«bensalls als verseucht erklärt. Besonders denn-
r'lfikI bi- neueste Entdeckung, die man auf einem mit
V ^"'pflanzten Grundstücke machte, das früher als Wein-
Nft)o Päter ober umgerodet worden war. In den
1% "kbliebenen Rebenwurzeln wurden nämlich Rebläuse in

^ vßcr Zahl vorgefunden.
^ĝ ukfurt a. M ., 11. Juli. In einer Mansarde des
hm "graben 5 wurde Mittwoch früh völlig unbe-

J?le  etwa 45jährige von ihrem Mann getrennt lkbende
?nt*ettc  2au ->r geb. Frey mit einem Schuß in der

st Eck» itn  d tt aofgesnnden. In der linken Han'' hielt
.8 tDQ® eiöe  l tzte einen Revolver. Die Fr û, die bewußt-
r»W. wurde  von der Rettnngs ache in das He liggeist.

Zerbracht. Der die Untersuchung leitende Polizei»
? Rrv} 9 °b seiner Ansicht dahin Ausdruck, daß der Frau
I% ui et  * n b >e Hand gedrückt worden sei, daß kein
stlktzj? ^versuch, sondern ein Mordversuch oo,liege. Die

. die nur wenige Worte bervorbrachte, erklärte
Untersuchungs-Kommission» sie sei geschossn

Mx j| nh  nannte dabei verschiedene Namen. Ffftgestellt
Frau Lmer um 12 Uhr nachis mit einem

?D^ ^ öie m demselben Hause gelegene Wirtschaft kam,
Ah i.^ lammen mehrere Glas Bier tranken. Die Frau

l>„; 7̂ v̂nn aus ihre Mansarde und "er Mann entfernte
.. ,1 oer Slraße. Die polizeil che Untersuchung ist noch
^v >»eschloffen.

a. M ., 11. Jul'. Der verstorbene Privat er
^vrnow hgtte im Jahre IM gelegentlich rin» Unter»

redung mit Oberbürgermeister Bdick-s di- Absicht geäußert,
für gemcinnütz'ge Zwecke eine größere Stiftung zu machen.
Der Tod Tornows verhinderte die weitere Besprechung.
Die Erben Tornows haben nun im Sinn des Verstorbenen
dem Oberbürgermeister <AL 500000 zur Verfügung gest-llt.
Die Verwendung der Summe steht im Eruussen deS Ober¬
bürgermeisters.

Vom Tannes , 10. Juli. Die reiche Erd» und Heidel-
beerernte in den Tauriuswäkdern kann bei dem unbeständigen
Wetter nur mit großer Mühe eingebracht werden. Das Pfund
Walderdbeeren wird mit 30 Pfg., das Pfund Heidelbeeren
mit 25 Pfg. bezahlt, doch leidet auch der Versand sehr unter
der W-tterung.

Coblenz , 11. Juli. DaS interessante Projekt eines
Rheintunnels an Stelle des Baues einer festen Rheinbrücke
wird hier in letzter Zeit vielfach erörtert. Der Tunnel
würde in einer fast geroden Linie eine Länge von kaum
einem Kilo neter besitzen, wovon an die eigentliche Fluß.
Unterführungnur etwa dreihundert Meter kommen. Alle
Nachteile, die ein Brückenbau im Gefolge haben wird, sind
bei d'r Tunnelidee vermieden. Es wäre eine in der Be¬
nutzung bequeme Verbindung im engen Anschluß an die
bestehenden natürlichen BerkehrSverhältnisse geschaffen. DaS
Hindernis für die Schiffahrt wäre umgangen und das rhei¬
nische Landschaftsbild bliebe in seiner ganzen Schönhiit er¬
halten. — Er fragt sich nur, wie es um die Kosten— die
Bau- und auch die Unterhaltungskosten— eines solchen
Tunnels bestellt ist!

Aschaffenburg , 10. Juli. Im hiesigen Bahnhof stieß
gestern beim Umstellen von Wagen ein besetzter Bahnpost¬
wagen auf Wagen des Schnellzugs 56 auf. Zwei Reisende
und zwei Bahnpostbeamteerlitten Verletzungen.

Limburg , 10. Juli. Bei dem Ausflug, welchen gestern
die Quarta des hiesigen Gymnasiums unter Führung ihres
Lehrers Herrn Bertrich nach BrauuSfelS unternahm, trug
sich leider ein bedauerlicher Unfall zu. In BrounfelS schärfte
HerrB. den Jungen nochmals ein, zusammen zu bleiben
und namentlich nicht die umher stehenden Wagen zu besteigen.
Ohne daß es HerrB. merken konnte, kletterte der Schüler
Brukec an den Radspeichen eines Wagens herum» um diesen
ins Rollen zu bringen. Es gelang auch wirklich. Der
Wagen geriet ins Rollen, B.s Bein war zwischen die Speichen
geraten und brach unterhalb des Knies. Während bereits
seine Mitschüler mit dem 7 Uhrzug hier eintrafen, konnte
der verunglückteB. erst mit einem späteren Zuge zurück-
transportiert werden.

r H 11 ^uli. (Scherben , d i e kein
Gluck bedeuten ). Großes Pech hatte gestern
abend ein Händler aus dem Krummen Büchel. Als er
mrt einem Handwagen mit Porzellangcschirr die abschüs¬
sige Straßenstelle Kassierte, schlug der Handwagen um
und das Porzellmaeschirr lag zertrümmert am Erdboden.
Dem Maiine ist ladurch ein Schaden von etwa 200 Mk.
entstanden. Betrübt und mit leerem Wagen zog er da-
von,während die Jugend über den Trümmerhaufen her-
siel, um die noch brauchbaren Teller. Tassen usw her-
, l' ) Köln 11. Juli . (Eisenbahnraub ) . Auf
dem Kölner Zuge nach Lüttich wurden Postsäcke geöffnet
und Briefe gestohlen. Die Diebe haben aber keine' große
Beute gemacht, da sie an die eigentlichen Wertsäcke nicht
herangekommen sind. Die Strecke zwischen Lüttich und
Löwen in der Nähe von Tirlemont war mit zerfetzten
Briefen besät, die von den Spitzbuben aus ihren Inhalt
geprüft worden sind. Ein Taschenmesser wurde vvrge-
funden, das den Dieben offenbar zum Oeffnen der Sä-
cke gedient hatte.

(-) Bensberg . 11. Juli . (Don der Vergift-
ung durch Backwaren ). Don den durch den Ge-
nutz von Konditorwaren erkrankten Personen ist eine Frau
gestorben. Die Staatsanwaltschaft hat die Obduktion der
Lerche angeordnet.
. (-) Diifleldorf , 11. Juli . (Haftvflicht der
Schulbehörde ). Im Jahre 1904 erkrankten in
der benachbarten Gemeinde Selbeck zwei minderjährige
Söhne des Hausmeisters Lieser an Kopfgeschwüren unda mKopfausschlag. Trotz sofortiger ärztlicher Be-

ung ist nach der Heilung besonders bei dem einen
Knaben eine häßliche Entstellung zuriickgeblieben, indem
etwa die Hälfte der Kopfhaut ohne Haare ist. Auch blie¬
ben die Knaben in der körperlichen Entwicklung zurück
und geistig litten sie Schaden durch monatelanges Fern¬
bleiben von der Schule. Die Eltern führten die Krank¬
heitsursache darauf zurück, daß zu jener Zelt die gemein¬
sam mit ihren Söl )nen dieselbe Schulklasse besuchenden Kin¬
der eines anderen Ortsbewohners mit einer ansteckenden
Haarkrankheit behaftet und trotzdem von der Behörde nicht
aus der Schule entfernt worden waren. Der Vater streng¬
te eine Entschädigungsklage auf Ersatz der Unkosten ge-
üW de« preußMcn Fiskus all- Der Staat batze tm  <

währ übernommen, daß die Kinder in Ausübung der
bestehenden Schulpflicht an Körper und Gesundheit keinen
Schaden leiden, und der Staat sei daher für den durch
schuldhafte Fahrkässigkeit der Schulorgane herbeigesührten
Schaden haftbar . Das Landgericht hat nunmehr zwar
für den vorlicgeitden Fall noch weitere Beweiserhebung¬
en^beschlossen, im allgemeinen aber bereits dahin ent¬
schieden, daß eine Haftpflicht des Staates in solchen Fäl¬
len vorhanden ist.

(-) Düsseldorf , 11. Juli . (C h a r t r e u s e) . Die
hiesige Kammer für Handelssachen hat in dem Chartreu¬
se-Prozeß dahin erkannt, daß dene Pater Schmid durch
einstweilige Verfügung die Benutzung der Chartreuse-Mar-
ke le Garnier untersagt wird. Wegen der »oeitern Mar¬
ken wurde die Klage abgewiesen.

(-) M .-Gladbach , 11. Juli . (Neues Unter-
s u chu n g s a m t). In der Stadtverordnetensitzung teil¬
te der Oberbürgermeister mit , die Regierung habe ' den
Vertrag zwischen M.-Gladbach und dem Kreis Kempen
über die Benutzung des hiesigen Nahrungsmittel -Unter¬
suchungsamts zum 1. Oktober gekündigt, weil für den Kreis
Kempen ein eigenes Untersuchungsamt in Kaldenkirchen
errichtet werde. M.-Gladbach erleidet dadurch einen jähr¬
lichen Ausfall von 11 000 Mk.

(-) Mülheim (Ruhr), 11. Juli . (Die Genos-
senschastsbrauerei ). Die Genossenschaftsbraue-
rei der Wirte der rheinischen Zone des deutschen Gast-
wirteverbandes wird am 1. August in Betrieb genom¬
men. In einer hier ubgehaltenen Sitzung des Aufsichts-
rateS wurden zu Vorstandsmitgliedern gewühlt: Direktor
Friedrich Müller Hannover und Braumeister Friedrich
Krasst-Düsseldors. Der Auffichtsrat setzt sich wie folgt
zusammen: Vorsitzender Stabilverolrdneter Franz Brandt-
Essen; weitere Mitglieder sind Franz Dersteppen-Neuß.
Mellendlck-Homberg a. Rhein, Franz Wischerhoff-Duis-
sinrg, I . Künnecke-Duisburg , Stadtverordneter Kotthäu-
-r-Mülhcnn (Rnhr) , Direktor I . Katz-Hannover . Da
vrm verschiedenen Vereinen noch nachträglich Beitrittser-
klärungen ihrer Mitglieder eingegangen sind, beabsichtigt
der Zonenvorsland für die nächste Zeit eine große Zonen¬
versammlung nach Mülheim (Ruhr) , einzuberufcn. um
über eine Erhöhung des Stammkapitals , das jetzt 250 000
Mk. beträgt , zu beschließen. Der Bierpreis soll höher
sein als der der übrigen Brauereien , da nur erstklassiges
Bier hergestellt iverden soll.

(-) Elberfeld , 11. Juli . (B e r g i s che Kunst ) .
Die Bergische Kuustgenossenschastbeschloß für November
die Veranstaltung einer Ausstellung von Werken der frei¬
en und der angewandten Kunst solcher Künstler und Künst¬
lerinnen, die im bergischen Lande wohnen oder dort tätig
sind.

(-) Viersen , 11. Juli . (Gute Einnahmen ).
Die Merstädtebahn hat im ersten Hakbjahr ihres Beste-
hens eine Einnahme von 59 956,15 Mk. und eine Aus-
gäbe von 45 749.81 Mk., also einen 11 eberschuß von
14 208,34 Mk. gehabt. Die Amortisation wird vom 1.
April d. I . ab gerechnet. Das Viersener Werk versorgt
die Genicinde Süchteln mit Strom.

(-) Altenkirchen , Rgbzk. Koblenz. 11. Juli . (Lang-
s a m voran ). Die hübschen Bahnid 'glle haben sich
noch lange nicht überlebt, was schließlich zur Aufheiter¬
ung der Fahrgäste nur zu begrüßen ist. Hier hat sich
ein solches auf der Bahnstrecke Au—Altenkirchen ereignet.
Im Tunnel zwischen Vreitscheid und Erbach bkleb einer
der Morgenzüge plötzlich halten, worüber die Passagiere
zunächst ungehalten waren, aber als sie hörten, daß der
Maschine die Puste ausgegangen war , nahm man die
Sache von der gemütlichen Seite und machte in der
Finsternis mehr oder minder gute Witze. Zwölf Mann
aus der vierten Wagcnklasse, kräftige Wettergestaltcn. hat-
ten ein menschliches Rühren , kletterten herab und per
Schub schaffte rnan die „Eisenbahn" wenigstens vor den
Tunnel ans Tageslicht . Hier konnte man die Ursache
ergründen, warum es nicht mehr ging. Bald war die
Reparatur bewerkstelligt, und mit etwas Verspätung ge-
langte man zur Station . Für die tapfere Beihülfe im
Interesse deS Verkehrs dursten die zwölf Mann nu« aber
auch dritter Klasse weiter fahren und damst war die Rech-
«ung prompt beglichen. ,

Politische Nuiidschau.
Deutsches Reich.

* Der große  Deutsche Jnnungs - und Handwer¬
kertag, auf dem das gesamte deutsche Handwerk durch
seine großen JnnungSverbändc und durch deren Abgeord¬
neten vertreten sein wird und zu dem über 150 Teilneh¬
mer erwartet werden, wird vom 18. bis 20. August in
Eisenach slrittjinden. Zn den Verhandlungen haben bis
jetzt bereits 24 Reichstagsabgeordnete ihr Erscheinen zu¬
gesagt. Ebenfalls vom 18. bis 20. August wird auch der
Ausschuß für den deutschen Handwerks- und Gewerbekain-
mertag in Eisenach seine Sitzungen abhalten.

Oesterreich-Ungarn.
* In der Frage  der Parlamentssprache , die

DL . dk ArbeitsMialeit deS Abgeordnetenhauses sehr fei*-



Meine Spezia .lita .ten sind: •I

| Herren-Stiefel 50

in weichem Boxcalf
elegante Ausführung

Mk.

und

7
95 °

Damen -Stiefel

Herren-Stiefel Mk.

in feinstem Boxcalf
Luxus -Ausführung und

11
12

in prima Boxealf
in echt Chevreau

Damen -Stiefel
in feinstem Boxeali
in prima echt Chevreau

Luxus -Ausführung.

Mk. 6 S0
Mk. 8 5#

Mk . lO ®0

Mk . IO 50

Bindleder -Arbeitsschuhe und Hauspantoffel in der altbekannten
vorzüglchen Qualität zu billigsten Preisen bei weitgehendster

Garantie . . .

Mainz , | M fl M  P C Mainz , g
, Schöfferstr. 9. ■ ■ fTl n  äl Bm , ScMfferstr . 9. •• I
Biebrich -Mainzer Dampfschiffahrt

August Waldmaun.
Im Anschluß an die Wiesbadener Straßenbahn. Schönste

Gelegenheit nach Mainz bezw. Biebrich-Wiesbaden.
Von Biebrich nach Mainz ab Schloß (Kaiserstraße-

Hauptbahnhof Mainz 20 Minuten später) 9*, 10", 11,
12*, 1, 2, 2301-, 3, 4, 430-j-, 5, 6, 630-j-, 7, 8, 843.

Von Mainz nach Biebrich ab Stadthalle (Kaiserstraße-
Hauptbahnhof 7 Minuten später) 9' , 10, 11*, 12, 1*, 2,
3 , 330 -j-, 4 , 5 , 530t , 6 , 7, 730t , 8 , 845.

* nur Sonn- und Feiertags, t nur bedingungsweise.
Wochentags bei schlechtem Wetter beginnen die Fahrten

erst um 2 Uhr.
Sonn- und Feiertags event. halbstündlich.

Fahrpreise:
1. Klasse einfach 40 Pfg. retour 50 Pfg.
2. „ „ 25 „ „ 40 „
Frachtgüter 30—40 Pfg., per 100 Kitogr.

Extraboote für Gesellschaften. — Monats - |unb
Abonnements.

G
G

Saison

Keichs -Post-
Bitter

Versand hiervon allein nahezu
1,000,000 Liter.

393*

II
fl

:©
£
■4t

•m
4>h
Pt
£
v
A«MpH
4>«M>

(US

num  Becker
empfiehlt

sein eigenes Wachsthum in
reinen Weissweinen

per Flasche von « 0 Pfg . an
sowie

selbstgekelterten Rotwein
per Flasche 85 Pfg.

Gm
G
m

M

Zahn-Institut. 244'

Emil Schirmer& Herrn.Friedland,
Dentisten , Mainz,

ftr . Bleiche 44 , Ecke Klarastr.
Telephon 2172.

Künstliche Zähne von 2 Mark an.
Zahnoperationen,

Plomben nach neuesten Erfahrungen.

Billigster und bestbeköininlichster
Kräuter - Bitter -Likör

Ueberall zu haben.

Erste Taunus-Cognac-Brennerei
Fritz Scheller Söhne

Homburg v. d. H. Gegründet 1843.
Tüchtige Vertreter, wo nicht vorhanden,

gesucht.

r

Griebenkuchen
wr Futterzwecke

hergestellt aus Abfällen frischen Fleisches tierärztlich
untersuchter gesunder Tiere. — Analyse: 67.94/°0 Ei-
weis, 1.67°/0 Fett , 1.13% Phosphorsäure— empfehlen:

fiocbgesaitdu. Umpi, malnr.
Margarintalgschmelze und Seifenfabrik.

-Lager von Oelfilsseru in allen Grössen . -

Z

erstklassig, direkt von der Fabrik-
an Private und Händler von

Mk. 65 an.

CtlCs Mk." 4 .^Luftschläuche^ °n
Mk. 2 .80 an.

Reparaturen , :Sa b*r
Katalog gratis «ud franko.

Duisburger Fahrradfabrik
„Schwalbe " Akt.-Ges.

Duisburg -Wanheimerort.
Gegründet 1896. 544*

Legehühner 3jf
Nutz- und Ziergeflügel — Brutmaschinen, Kn° n̂jjg
mühlen etc. versendet seit 20 Jahren gut und

M. Becker , Weidenau in Westfol̂ #
Reichhaltige Preisliste umsonst.

Tlecbtenkranke
trockene, nässende Schuppcnflechtenmid das mit diese»'
Ucbcl verbundene, so unerträgliche Hautjucken , helle
unter Garantie (ohne Berufsstörung ) selbst denen, J >h'
nirgends Heilung fanden, nach langjährig praktisch^
Erfahrung . Herstellung Patentamtlich geschützt Nr -63781.
H. Groppler , St . Marien -Drogerie , Charlottenburgi
Kant-Straße 97. 398»

0 Md!
wie häßlich sind alle Hautnureiuigkeiteu
und Hautausschläge , daher gebrauche man

KerWCnw karholtrrrschmstl-Skift.
a St . 50 Pf . in der„Apotheke. 376'

Bergers^ fliatO;
Schokolade

Unübertroffen.

K

Pergament-Papier,
stark und schwach , ^

Vereinsdrncke «'̂ 'empfiehlt die
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g ~ g :'3  TO S , TO« TO® —3 3  bJs " 3 «sv TO- « SĈ cf_ « i’ii'~r ‘ n « 22 r -r *•'-' —. TOTO.... f- (—) —. to —toi v)' — — iji ft- ft

40  IS 7b* fit — « — ^ üO § 25 « ,r \ Q 25 <0 5- "52̂ r-+- 7J « —. f*« . 72- « ^ -2T GV»« H ^ -o T 57. w o - TO75 n >1^.22. o o o _- . 75
- " " « ^ ~ <to tos f-r _ u .. 75 « m ,7Ttö »c« =? Oŝ - ^
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die kleinspaltige Petitzeile

oder deren Raum 15 Pfg.
Reklamen 30 Pfg.

Äbonnemcntsprcis monatl. 35 Pf .,
mJ  Nngerlohn 45 Pf . Durch

177 ? ^ ? czc >gen oierteljäbrlich
1-65 Mk. incl. Bestellgeld.

(Tagblatt ) .
Zugleich Anzeiger für den Maingau

mit einer täglichen Unterhaltungsbeilage und Samstags ' die Beilage „Seifenblasen ".

Erscheint täglich
anher Sonntags.
Druck und Verlag der

Vereiusbnchdruckerei
Flörsheim,

Wickererstratzc»S.
Für die Redaktion verantwortlich
Heinr. Dreisbach, Flörsbeim.

Nr. 162. Montag, den 15. Juli 1907. 11. Jahrgang.
Von Nah und Fern.

Flörsheim , den 15. Juli 1907.
r "7 Der neue Obelpräsident von H.sseN'Nosiau, Exzellenz
s» lEliderg,  erläßt unter dem4. Juli im Amtsblatt der
^ 3>>chen Regierung folgende Bekanntmachung: „Nachdem

Majestät der König ollcrgnädizst yeruht haben, mich
J" Dberpräsidenten der Provinz Hessen-Nassau zu er-

'ch mein Amt am heutigen Tage übernommen
dringe dies hierdurch zur öffentlichen Knntnis."

G, 71, Nach der Bekanntmachung in Nr. 29 des Rnchs«
bahn X- QtteS tritt Gtn  1 August d. Js . eine neue Elsen«
N̂ '/ ^ gnalordnung in Kraft. Dies« t -i Reichs-Eisenbahn»
te - e bearbeitete und mit Kommissaren der beteiligten Bundes-
E ^dngen durchberatenc Ordnung weist verschieden- Fort-
^.'"e bezüglich der Vereinheitlichung des deutschen Signal«
w i 18 o «f. Unter anderem soll kü ftig die Ablenkung vom

^gehenden Hauptgleise den Zügen allgemein durch mehr«
fian'V9e  H °uptsignale angezeigt werden. Für die Weichen«
ildeu» ^ r die bisher nur eirie sehr allgemein gehaltene Vor«

^siand, die die Anwendung der verschiedensten Formen
>9 jetzt eine einheitliche Form vorgeschrieb-n. Neu

wird das sogenannte Gleissperrstgnai, das als
h, .'""signal in verschiedener Gstiit bei einzelnen Ver-

“(hn schon bisher tm G-brauche war, für das aber
^ allgemein die bisher in Bayern übl-che Form angeweudet
^ EN soll. Bei denV ihon lungen über diese Nennungen
ttöfhM°^Er>eiis großeB ceitw lligkeit ku-dgegeden, die be¬
st buchen ^ d,x. Uwünderung der den neuenB -
^ jungen nicht entiprechenden Einrichtungen im Jnlenff

^u-heitlichkEit auszuwcnben.
h. Die diesjährige große Regatta des Mainzer Rudn-
m""8 ftcbet SamStag, den 20. d. Ms., nachm UogS 47 2

Und Sonntag, den 21. d. Ms., nachmittags 31/2  Uy>,
Auß-r sämtlichen größeren süddeuischen Vere.nen aus

h.^ tfurt0. SU/., Mannheim. LudwigShafcnund Offenbach
sich auch Düsseldorf, Ruhrort, Koblenz usw., ferner der

g,o? ""° R.'deiklnb ui Hamburg, dessen Starten man mit
^ Bem  Interesse entgegensi-ht, gemeldet. Es werden infolge
d̂ streichenB btzung sämtlicher ausgeschriebenen 18Rennen
^,7. 'nsgesamt 25 Vereine äußerst nttenffante Wettkämpfe
dism u. Der Regatta.Plotz b-findet sich wieder oberhalb

.̂ "vthauses deS Ruderveiems an der alten Eisenbahn-
^ (haltestelle der elektrischen Bahn),

tz Wiesbaden . 12. Juli. In dem Hause Hartingstr. 13
Iji, Istern Abend gegen7 Uhr ein 8jähr,ger Knabe namens
toetfa 9ct  beim Spielen aus einem Fenster des zweiten Stock-

* gestürzt und hatte sich dabei-men Sckäd-lbruch zu-
ltz§'U. Der verunglückte Knabe ist noch in dieser Nacht

r°nkenhause gestoiben.
°dî 'esbaden , 12. Jul,. Die Kurverwaltung veranstaltet
köi^ ut!g<a Samstag ein bereits um 41/2 nachmittags
li'l ^ nibeis großes Sommerfest mit Doppelkonzerten, abend-
lick!»Illumination. Blumenfest und großem Ball in samt«
tiuT Sälen, am Sonntag, 14. Juli, eine musikalische Mo¬
tz0' des G-sangvereins von RothenburgO. T. und ob
“iw’ 8 Nachmittag 4y 2 Uhr Gartenfest mit einem großen

Küchen Brillontseuerwerk.
ls-̂ "ederwalluf , 12. Juli. Der Rosenzüchterei Jean
Lj', b'erfktdst wurden auf der Jubiläums-Ausstellung in
d-l» wE'm 12 Preise für ganz vorzügliche Leistungen auf

^ .Ebiete der Rosenzucht zuerkannt.
12. Jul,. Ein noch gut verlaufener Unfall

sich Bivger Hafengebiet bei den Uferarbeiten.
EntladungSkran war gerade im Betrieb, ein m>t

l!iz , schwer beladener Kasten schwebte an dem Kranschnabel,
\ k et  plötzlich abbrach und die schwere Last abstürzte,
"birh H"zer des Kraus wurde unbedeutend verletzt; wäre

Kranschnabek nur noch ganz geringe Strecke weiter-
^2, ? ' so wäre eine größere Anzahl Arbeiter durch die
W. °,l'urzenden Stein- unv Holzmassen schwer zu Schaden">Men,
In, a. M , 12. Jnli. Gestern abend wurde

Klostergasse 13 der 59jährige, aus Münsingen
t *bet8) gebürtige Kellner Friedrich Kaiser erhänt

tzMundtn. Wiederbelebungsv-rjuche blieben erfolglos. Die
wurde nach dem Franks rrter Friedhof überführt,

ŝ fferrbach, 12. Juli. Ein junges Menschenleben ge-
.hat wiever einmal das Spielen der Kmdkr aus den
ßen. Mehrere Schüler vergnügten sich auf einem

D'e anderen Kinder schrieen um Hilfe, worauf ein Schiffer
sterbciellte und den Knaben herausholte. Sofort vorgenom-
mene Wiederbelebungsversuche blieben leider erfolglos.

Marburg , 12. Jul'. Die bestimmt aufgetretene Mel«
düng, der an G-mckstarre daniederliegende Seminarist auS
Homberg sei gestorben, beruht auf einer Verwechslung. Dem
jungen Mann geht es besser.

Kassel , 12. Juli. Ein Grobfeuer hat die Ortschaft
Dorndorfe ngeäschert. Die Werra-Mühle und mehrere Rach-
bargehöfte sind mit allen Vorräten und Maschinen verbrannt.

München, 12. Juli. Heute morgen wurde daS Auto«
mobil der Sonitätskolonne zum Transport eines Kranken
von München noch Starnberg berufen. Um 7 Uhr fuhr
dos Fahrzeugm>t dem Chauffeur und zwei Samaritern von
München ab. Mehrere hundert Meter hinter dem Eingang
zum Forbknrleder Park, etwa bei dem Ziel der Hcrkomer«
Schnelligke'tsfahrt, stieß das Motorfahrzeug um 728 Uhr
m>t einem Wildschwein zusammen. Hierbei erfolgten drei
Explosionen. Das V hikel fing F«uer und brannte voll«
ständig ab. Um 9 Uhr waren die Flammen noch nicht ge«
löscht. Das Fahrzeug, das zirla 20000 Mark kostete, ist
völlig verloren. Der Chaufftur ist schwer verletzt worden,
die beiden Samariter kamen mit dem Schrecken davon.

(.) Aachen . 10. Juli . (F r e i g e s p r 0 ch c n). Die
Fabrik diätetischer Präparate von Friedrich Kaiser rn
Waiblingen ist von der Anklage der Nahrungsmittelsal-
schung durch das von ihr hergestellte Kaisers Kindcrmehl
von der Strafkammer freigesprochen worden. Die Kosten
sowie die dem Angeklagten erwachsenen notwendigen Aus¬
lagen wevden von der Staatskasse übernommen.

(.) Ronsdorf , 12. Juli lD i e Sparkassen«
Angelegenheit ). Zu dem Vorgehen des Burger«
Vereins in der Angelegenheit der Unterschlagungen des
Sparkassenrendanten ' Müller wird mitgeteilt, daß der Bür«
germeister nie Vorsitzender der Sparkasse gewesen, sondern
erst nach der Verhaftung des Rendanten Müller von der
Regierung zur Uebernahme des Vorsitzes veranlaßt  s
worden ist. Seit dem Bestehen der aus einer Privat¬
gründung hervorgeganaenen Sparkasse hat stets der erste
Beigeordnete den Vorsitz geführt, zuletzt länger als 20
Jahre . Als der jetzige Bürgermeister nach seinem Amts¬
antritt vor 10 Jahren diese Tatsache in öffentlicher Stadt«
verordnetenversammlung als ausfallend erwähnte, wurde
die Wahrnehmung dieses Amtes durch den Beigeordneten
damit begründet, daß es im Interesse des Vertrauens der
Bürgerschaft zur Sparkasse liege, wenn der Bürgermeister
feinen Einblick m die Kasse gewinne, sondern sich von ihr
fernhalte, wenn auch nur , um den Schein zu vermeiden,
als wenn die Möglichkeit einer steuerlichen Verwertung der
Sparkasseneinlagen bestände. „ . _ m

(-) Bonn , 12. Juli . (Gestorben ) . Der Pro¬
fessor der katholischen Theologie Dr . Franz Kaulen,
päpstlicher Sausprälat , ist gestorben.

(«) Koblenz , 12. Juli . (Unter den Rädern ) .
Der Rangierer Kray ist auf dem Güterbahnhos über«
f a h r e n und getötet worden. Der Verunglückte ist Fa¬
milienvater . ' _

(«) Koblenz , 12. Juli . (Bruderliebe ) . Ein
Knabe, der seinen jüngeren in den Rhein gefallenen Bru¬
der retten wollte, ertrank,  der Bruder wurde durch
einen Dritten gerettet.

(«) Trier , 12. Juli . (Wer trägt dieSchuld ).
In Rappweiler (Kreis Merzig) ist ein Dienstmädchen, das
einen Kinderwagen mit zwei Kindern führte, von einem
Fuhrwerk ü verrannt  worden . Ein Kind blieb tot,
das Mäldchen und das andere Kind wurden verletzt.

(,) Düsseldorf , 12. Juli . (V e r u r t e i l t e r Kur¬
pfuscher ). Die Strafkammer hat den vielfach vorbe¬
straften Naturheilkundigen Karl Heinemajnn.  der
im benachbarten Gercshcim unter Vorsviegelung ärztlicher
Vorbildung eine nnifangreiche ärztlichê Praxis anSübte,
viele Personen mit teilweise schlimmem Erfolg behandelte
und um Geldbeträge schädigte, zu drei Jahren Zuchthaus
verurteilt.

«,£■;, an der Untermatnstraßeam Kü befestigt ist.
^ ' ’tütite  ein lljähriger Knabe inS Wasser. Er tauchte

^ einmal aus und verschwand dann unter dem Floße.

)erurnnu. ^ „
(' ) Duisburg . 12. >wlr . (S ä u g I i n g s f ü r .

sorge ) . Die Rheinischen Stahlwerke in Meiderich über-
wiesen dein Vereng Sauglingssursorge im Regierungsbe¬
zirk Düsseldorf 10 000 Mk., Geh. Kommerzienrat Tbeod.
Böninaer -Tuisburg zu dem gleichen Zweck 20 000 Mark.

(-) Bruckhau,e » . 12. »,ulr . (Vom elektri-
scheu S t r 0 m g.e t ocke t) Auf der Gewerkschaft
Deutscher Kaiser ist ein ..contenr aus Marxloh der elek¬
trischen Starkstromleitung zu nahe gekommen und getötet
worden. _ .v /m

(-) Steele , 12. Juu . (-Ö e r g m a n n s t a d) . Aus
Zeche Eintracht-Tlesbau sind zwei Bergleute durch her«
einstürzcndes Geslein erschlagen worden.

(-) Essen , 12. Juki . F l u cht v e r s u ch). Ein zu
zwölf Jahren Zuchthaus verurteilter Verbrecher, der in
Werden die Strafe verdutzt, tvar zu^ einer Vernehniuvg
vor der Strafkammer nach mer geschafft worden. Bei dem
Rücktransport sprang e.r LwNWN gen Stgtimien Werhün

und Hügel aus dem Zuge. Der Transporteur zog die
Notleine, und es gelang, des Entsprungenen, der bei dem
Sturz aus dem Zuge erhebliche Verletzungen erlitten hat,
wieder habhast zu werden.

(-) Barmen , 12. Juli . (Gefährliche Tur¬
nerei ) . Aus Anlaß einzelner Fälle , in denen die stä-
idtifchen Turnhallen von den sie mitbenutzenden Turnver¬
einen beschädigt worden sind, hat die städtische Verwalt¬
ung sämtlichen Turnvereinen das Hantelstenmien in den
städtischen Turichallcn verboten. Die Turnvereine baden
die Zurückziehung dieser Verfügung beantragt . Die Stadt¬
verordneten lehnten den Antrag aber mit großer Mehr¬
heit ab.

(-) Barmen , 12. Juli . (Einführung von
Tarameterdros chken ) . Die Stadtverordneten ha¬
ben einem ans drei Jahre abgeschkossenen Vertrag mit
den Firmen Witwe E . Kißler und Karl Reddehase zuge¬
stimmt, wonach diese sich verpflichten, zehn Tarameter¬
droschken zu betreiben, den Fahrpreisen die unter dem 24.
November 1906 vom Polizeipräsidenten in . Berlin bezüg¬
lich der Pferdedroschken erlassene Fahrpreisordnung zu¬
grunde zu legen, den vollen Betrieb spätestens ain 1. Ok¬
tober 1907 aufzunehmen und den Betrieb mit 5 Drosch¬
ken schon am 15. August zu eröffnen. Die Stadt Ist ver¬
pflichtet, falls die Durchschnitts-Tageseinnahme für eine
Droschke im Jahre 15 Mark nicht erreicht, den Firmen,ei¬
nen jährlichen Garantiezuschuß bis zu 300 Mark für jede
in Betrieb gewesene Droschke zu gewähren. Für den
Fall mangelnder Rentabilität wurde den Firmen vom 1.
Januar 1908 ab eine jederzeitige dreiinonatige 51ün!digung
des Abkomniens zugestanden.

(-) Remscheid , 12. Juli . (Schon wieder das
Messer ). Bei einem Streit wegen geringfügiger Ur¬
sache hat in Basten ein italienischer Erdarbeiter einen
Landsmann erstochen ,.nd ist dann geflüchtet. Es ist
dies innerhalb weniger -Wochen hier der dritte derartige
Fall.

(.) Neheim . 12. Jnli . (Neuer  M i t s chu l d t«
g e r) . Nickt nur der verhaftete Stadtrsntnieister Bur-
gardt , sondern auch der Beamte Westermann hat zum
Nachteile der Stadt größere Summen unterschlagen; jetzt
ist auch dieser festgenonimen worden. Die Unterschlagung¬
en Burgardts belaufen sich ans über 90 000 Mk., es sind
nickt nur in der Forstiknise, sondern auch bei anderen
Kassen Fehlbeträge festgestllt ivorden. In der Separati-
on-'-kassc fehlen 15 000 Mk.. die Sparkasse hat über 6000
Mk. falsche Belüge ermittelt , lieber das Vermögen des
Rentmeisters ist daN Konkursverfahren verhängt worden.
Wo der Mann das Geld gelassen hat , weiß nieinand.

Mit fremden Fedcni schmückt sich mancher, der hoch
im Ansehen seiner Mitbürger steht. Würde man ihm die-
sen erborgten Schmuck nehmen, bliebe meist nur ein iäm-
merliches inhaltsloses Gerippe übrig - dem Spott der Mit-
west überlassen. _ irv  „

Namenilich soviel Skriblsaxe, auf Deutsch ..Autoren"
genannt räubern , wo sie können, natürlich nur lstei-nrisch.
Kommt ' so etwas dann an die Oeffentlichkeit, dann ist
es „aus " nnt dem Klang des Namens.

So ist einmal eine sächsische Zeitung hercingesalleir,
und da es sich um einen sehr guten Witz handelt, wollen
wir den Urheber desselben selbst reden lassen.

Die „Dresdener Neuesten Nachrichten" veröffentlichten
eines Tags folgende Notiz : „Tsuameg Solmahcs ".

Seit längerer Zeit erfreut sich insbesondere der Han¬
delsteil unseres Blattes der cindringkichen Beachttmg der
„Dresdner Zeitung". Diese fiir uns außerordentlich schmei¬
chelhafte Wertschätzung ging sogar so weit, daß beispiels¬
weise vorgestern nicht weniger als 3 Original -Artikel, teils
mit ganz geringfügigen Acndernngen, teils wörtlicĥ Aus-
nahme in dem „Dresdner Börsen- iind Handelsblatt ge¬
funden haben. So viel zarte Aufmerksamkeiterweckte m
unserem Herzen das Gesühk der Dankbarkeit,  und
dieses Gefühl wollten wir betätigen. Wir entschlossen uns
großmütig , der „Dresdner Zeitung" eine Origmalnachricht
für ihren Börsen i,nd Handelsteil zur Verstigung, zu stel¬
len. die auch nicht ein einziges anderes Blatt , nicht ein¬
mal wir selbst, vorher bringen konnten. Zu diesem Zwe¬
cke stellten wir eigens eine kleine Anzahl Exemplare von
unserer aesstigei. Nummer her. die folgende Nachricht ent-



%

gelten: q Gründung einer Aktiengesellschaft mit Sjodo-
2 « eT<$ U‘10  cir Dresden. Die vereinigten türkischen La-
bakfabriken„̂ nsuameg Soilrnal,cs"( der Name und die
Nachricht und übrigens schon seit längerer Zeit an der
bu-iigen Börse verbreitet) habe» nunmehr tatsächlich die
Errichtung einer Zweigniederlassung in Dresden beschlos.
,en. Bekanntlich sind die „Tsuameg Solrnahcs" Haupt,
beteiligte der Firma Kyrrazi die infolge der bestimmt zu
e>wartenden bedeutenden Erhöhung unseres Einfuhrzolles

fertiger sogenannter ägyptischer Zigaretten
nach Deut'chland völlig em,testen müssen. Tie Dresdner
Zweigniederlassung der Gesellschaft(es werden bereits
Arbeiter und Arbeiterinnen dafür angeworben) wird die
bekannten Marlen ft,Queen". ..Apis" usw.) nur in Dres.
den herstelttn. 8 Ein Exemplar mit dieser Novität kam
durch einen merkwürdigen Zufall in den Besitz der Dres-
dener Zeitung, in der wir ein paar Stunden später im.
ter bem Rubrum „Letzte Handelsnachrichten" folgende
Notiz fanoen Die vereinigten türkischen Tabakfabrsten
ariuameg Solrnahcs haben nunmehr die Errichtung ei.

Zweimiederlassungin Dresden beschlossen. Bekannt,
lich ,md die „Tsuameg Solrnahcs" Hauptbcteiligte bei der
ßsirma Kyriazi. die infolge der bestimmt zu erwartenden
bedeutenden Erhöhung unseres Einfuhrzolles den Import
seiger sogenannter ägyptischer Zigaretten nach Deutsch.

; Die Dresdner Zweigniederlassung
.Fe,ellschaft wird die bekannten Marken („Queen"

,Apis usw.) nun in Dresden Herstellen. — Dieser Fund
!°r?c urwfern für unsere Redaktion ein kleines Ereignis
als Wett-n daraus abgeschlossen waren, ob die Dresd-
ner Zertung die Mitteilung über die neueste Dresdner
^rgarertensabrrk rn ihrem HandelsLeil„verwerten" werde
Nur einer hatte den Mut. darauf zu wetten; sämtliche am
bflf Redakteure hielten es für ausgeschlossen, daß der Be.

erscheinen werde. Man glaubte es schon deshalb
nicht, weil die Worte tsuameg Solrnahcs". wenn man
sie umgekehrt liest. auf gut Dresdnerisch„S cha m I o §
8 em.du |t heißen. Aber das Unerwartete geschah und
der eine gewann die sämtlichen Wetten gegen die andern
^ " besonderer Reiz lag noch in der Fesh'tellunq der
i'.DresdnerZeitunb, dag die tsuameg Solrnahcs „bekannt,
ich Hauptbeteiligte der Firma Kyriazi sind. Bis jetzt

war das bekanntlich niemand bekannt. Der Name Tina,
rneg Solrnahcs wird aber als der des neuesten Handels,
sabrikates der „Dresdner Zeitung" fortan einer gewissen
Volkstümlichkeit nicht entbehren.

Ritter vom

Aus aller Welt.

i h e i n.

Politische Rundschau.
0 Deutsches Reich.
, JP e r  April  ernannte chinesische Ge.

ia.idte Lunpaoki ist heute von Peking über Sibirien in
ÄfJ ,"" «nuetronm und hat die Geschäfte der Gesandt-
r« r übernommen. Sunpoaki war von 1901 bis 1905
Ikring ^ m und seitdem Zivilgoupjerneur von

Rußland.
*. Obw o h l d i e Reise  der Zarenfamilie nach

^ ^ ^ ? ^fgeschoben worden ist. erhält
zu  byn einer Kaiserzusammenkunft
M Ende des russischen August. Die Reise nach den Schä-
ren wurde infolge der Bemühungen der Hofkamarilla auf.
geschoben, die einen Scheinanschlag erfunden hat, um den
Zaren einzuschuchtern und weiterhin als Gesänge-
" e ll zu behandeln. Der Zar beginnt unter dem Eindru-
i»  blguyse der letzten Jahre stark zum Mystizismus
SU neigen was von der Kamyrilla neben seiner Atten.
tatssurcht benutzt wird, um ihn von der Außenwelt ab-
zusondern An der Spitze der Kamarilla steht der Hof.
minister Baron Fredericks. Fürst Orlaw, Hofmavschall
Gras Benckendorf, Fürst Purpati und der „Heilige" Mt.
& - beim ipofe als ein beianderes höheres

er .hat eure schöne Stimme, singt Balladen ete

*z
®cmMSroKsiKrSTVÄ1 LLÄKLL
scheu Beziehungen kein Geheimnis und ist man sich darü
der klar, in Frankreich keineA u l e i h e zu erhasten

m . Marokko.
r ^ D I e letzten Nachrichten  über Mac Lean
sind von vorgestern datiert. Er wird von bewaffneten Lern
trstst̂ N^ acht. der die umfassendsten Vorkehrungen».'UÄg ? s; sÄ .‘:
ten .metbn̂ tc  / f(f ' *lmSe Häuptlinge zur Befreiung des
Gefangenen anszufordern. wurde von Raisuli fortgejagft

. Amerika.
S U§ tf  ,a n .Diego  an der merikanischen Gren-

V wird gemeldet, ein Japaner fei'  dabei nbncfaM
TeT ' ^ r' r/a ^ Befestigungen des amaifffi

labe Se Vr r St * “"8 phatograpbisch ausgenommenwrLf # ■ 9 VL" 0 unter den Amerikanern seifte,
berhait. feindliche Kundaebunaen richteten sich aeac»
die Unterstadt, wo das japanische Viertel licat Die Cf,

schlossen, der Gewalt ckstw/stI tiSS/ 'S ' ^
Amerikaner ihr Viertel angreifen som̂ ' ^ W d'e
Spion wurde abgefaßt, als er gerade
nahm. Zahlreiche Aufnahmen wmden̂ n ^semê R̂esit/gesundem, darunter solche der Torvednaniaal r >ff
scheu Kraftwerkes und der Zündungsleitunaen für / stM ;'nenfelder vor dem Hafen. gsieirungen für die M,.

Japan.
* E s w i r d a u s T o r i o aemekn̂i

Wohnung des japanischen Ministerpräsidentei' eine Beratt
ung von mehreren Ministern und älteren Staatsmännern
Itattfand. nt der die Leitsätze für den Abschluß eines mtt
sisch-iapanischen Abkommens ausgestellt wurden Es bell,/
day Japans Einflußsphäre in der Mandschurei bedeutend
erweitert und Rußlaiid das Uebergewicht in der äußern
Mongolei anerkannt werden soll. ilern

Vom brennenden Schiff. Dreißig Personen hat.
wie schon kurz gemeldet, aus einem brennende,i Motor-
u?ot der Dampfer „Hreya" auf dem Müggelsee dicht bei
Friedrichshagen gerettet. Als der Dampfer gegen J410
bisst Abends auf der Heimfahrt nach Berlin gerade den
Müggelsee verlassen und in das Gemünde bet Spree ein-

wollte ertönten plötzlich gellende Hilferufe vieler
Personen. Ein Motorboot, das eine aus 30 Personen
bestehende Vergnügnugs-Gesellschast an Bord hatte war
aus bisher noch nicht ermittelter Ursache, wahrscheinlich
vom Motor aus in Brand geraten und trieb, sich lang-
sam mit Wasser füllend, auf dem Wasser, da der Motor
versagte und nicht mehr funktionierte. Der Kapitän der
„r̂ reya steuerte sofort auf das sinkende Boot zu. Netz
beidrehen und nahm die in Todesanqst schwebenden 30
Personen an Bord, um sie dann in Cöpenick und Ober-
schonweide an Land zu setzen. Auch das Motorboot wur¬
de. nachdem das Feuer gelöscht worden war. mit nach
Coperuck geschleppt.

* Der falsche Lehrer. Im September 1905 wurde
mi der städtischen latemlosen Realschule zu Teterow i»
Mecklenburg die unter dem Patronare des Magistrats

der Lehrer Paul Behm als Mittelschullehrer äuge-
stellt. Er kam aus Preußen, wollte in Osterburg, Fried¬
richsort und Putzar als Volksschullehrer tätig gewesen
sein und legte Zeugnisse vor, nach denen er nicht nur dw
zweite Lehrerprüfung, das Mittelschullehrerexamen. son-
dem auch das Nettorexamen in Berlin bestanden hatte
Bald kamen aber, namentlich zuerst in Lehrerkreisen.
Zweifel an der Richftgkeit seiner Angaben auf. Der neue
Lehrer zeigte in seinem Wissen, namentlich im Französi¬
schen. doch recht ausfallende Lücken; weiter erregte auch
sein Verhalten Verdacht, und dieser verdichtete sich aber
schließlich so sehr, daß von der Teterower Schulbehörde
Erkundigungen an den zuständigen Stellen in Preußen
eingezogen wurden. Diese ergaben, daß Behm weder
das Mittekschullehrer- noch gar das Rektorexamen bestan-
den hatte und daß die von ihm vorgelegten Zeugnisse, aus
Grund deren hier in Teretow seine Anstellung erfolgt ist.

, lediglich sehr geschickt ausgeführte FÄschungen waren. Ec
j wurde darauf hin sofort seiner Stellung, in der er sich

über iy2 Jahr zu behaupten verstanden hatte, enthoben.
Behm wandte sich dann nach seiner Vaterstadt Pasewalk.
wo er jetzt vor wenigen Lagen verhaftet worden ist.

* Verhaftungen . Unter dem Verdacht an dem aro.
bmcbed' r,k7̂ 'wn"shotel in Antwerpen begangenen Ein.
bruchsdiebitahl beteiligt zu sein, sind auf Verfügung des

m S8rü|'ct cin  pensionierter Polizei,
worden̂ ' * v'UtoCl'er Unb em  Gemäldetaxator verhaftet

* Rätselhafter Mord I « dem zwischen Touloui-
Abwik tT" ^ '^ebrenden Schnellzug wurde in einemAoteil dritter Klasse em sunger spanischer Bern.
elVV ! '^ bccnd de-s Schlafes von einem Mitreisendenbold’1 „Der unbekannte Mörder sprana au« dem
bisher"nich/' aufgeM̂ wê en.̂ ^^ "^ "" **

tergutsbesitzersv. Czapstt aus Kucksary in das
Haus bemfen worden. -u
ar  ~ * Kiel , 13. Juli . Die Hochseeflottê
Ausreise angetreten. Das erste Geschwader gehtF
nach Molde, das zweite nach Drontheim und die -
rungsschiffe nach Bergen. Am 10. August erfolgtRückkehr.

—* Altona , 13. Juli . Der große Streik der
burg-Attouaer Seeleute ist beendet. Die Arbeit ip
bedingungslos  aufgenornmen worden.

—*r Köln, 13. Juli . Eine Bäckergesellenveck^
lung richtete an die Regierung den Antrag, den J
me Herstellung von Backwaren durch Gehülfen an
hohen Feiertagen vom ersten nwrgens 8 Uhr bis ^
zweiten abends 8 Uhr zu untersagen. ^

—* Wermelskirchen . 13. Juli . Ein Arbeiter-
ter von 5 Kindern, ist von stürzenden Erbmassenx
der Hügener Dampfziegelei verschüttet worden. Er >**
nur als Leiche geborgen werden.

—* Stratzbnrg. 13. Juli . Zu der AuswcA
der jungen Franzosen, die sich nicht naturalisieren Lj
ten nimmt die reichsländische Presse energisch
wnb verlangt, daß Frankreich gerade so behandeltI®. $
müsse, wie jedes andere Land, dessen StaaMrNM
m den Reichslanden Wohnsitz hätten. . to!

—* Colmar . 13. Juli . Das OberlandesgerÊ .
rn der Rechtsfrage, ob die Filialen der sozialdern^ ,̂
scheu Bezirksvereine selbständige Vereine und
pflichtig seien, in bejahendem  Sinne entschiede-

~ * Trarbach. 13. Juli . Hier ist eine
im Gange gegen die ftanzösische Absicht, den 2VeMT
fluß nach Deutschland zu senden. Da die
Weine minderwertig sind und verschnitten werden
würde sich die Frage einstellen, als was sie tfl
Handel kommen sollen.

am

. . . Bamberg , 13. Juli . In einem Fora,
Hotel hat der 30jährige Sohn eines Revierförsters.
Hennings aus Qualitz in Mecklenburg, der in EfloK
Rechtswissenschaft studierte, einen Selbstrnovdvprsuch. ^
wacht. Er brachte sich vier Schußwunden
Schnittwunden am Hals und Arm bei.

Handel und Gewerbe.
benvern, ber .* * >* «• Die fiskalische Gru>oeiunnvaltnng des Saarreviers ist im letzten Jabre dar,»
ubergegangen, Benzinloko Motiven  zum Schlep.
k ^ L/luzuflellen . Die Zahl der Lokomotiven, die L
292 V K Cî -‘ Urzeit 34 mit zusammenrtrüm r r , der Pserde . die in den Staats-

ebraucht werden, ist,infolgedessen im letzten Jahre
! D,e Pferde vollständig ans dem

Gi ibenbau zu verdrängen und durch Lokomotiven zu er-
setzen, wird mcht möglich sein, da die Lolomotiven nur

u en Streckerwerhältiiissenzu verwenden sind. Ganz
r,v df 11 crber  ^ etricb  mittels der Benzinlokomotiven

nick.t dieser Tage kam es auf einer Lokomotive zu ei-
ner Benzmexplosion, die auch die Stempelbölzer der Stre-
ckem Brand setzte. Es gelang, das Feuer rasch zu be-
wattigen, so daß Menschen bei dem Unfall nicht zu Scha¬
hs" /amen. Im Pserdebetrieb Hat man eine Neueruna
eingefuhrt. Die Pferde erhalten vollständige Lederschuhe
die die ziemlich häufigen Hüsbeschädigungen verhüten sott

I ' »ke,,de Durchschnittsförderung . Die statt-
ftischen Erhebungen über die Förderung baben für da«
Saarrevier zu dem Ergebnis geführt, daß die Durch,
sch.iittsforderung auf den einzelnen Bergmann erheblich
>m Linken begriffen ist. Im Jahre 1906 entfiel auf ei-
neu Mann der mit 48 238 Manu durchsch„itMch beschütt
tagten Belegschaft eine Durchschnittsleistung von 2272

im Jahre zuvor die Durchschnittsleis't.
ung noch 234,4 Tonnen betrug. Interessant ist ein Ver.
gleich der letzten 10 Jahre von 1897 bis 1906' es er-
gibt sich dabei daß nur im Jahre 1901 die Durchschnitts,
leistiing mit 221,1 Tonnen auf den Mann geringer war
als uu ^ ahre 1906, in allen übrigen Jahren wurden hö.
Here Durchschnittsleistungen erzielt. Berechnet man die
Forderung auf die eigentlichen Grubenarbeiter, so eraibt
sich im Jahre 1906 eine Durchschnittsleistung van 3034
(7" “ .; die um 11 Tonnen gegen das Vorjahr im Rück-uano rst. Die Veraleichszablen und von 1897—1906:
320.3 Tonnen, 318 Tonnen, 312,7 Tonnen 3064 Tim,
nen. 221,1 Tonnen, 307,7 Tonnen, 309,8 Tonnen 3126
Tonnen, 414,4 Tonnen, 303,4 Tonnen. '

Vermischtes. .
. . lAit einem Toten getraut . Der sonderbare
datz emc Frau mit einem Toten verheiratet ist,.
trat; Beil Akiba noch nicht dagewesen sein. Dieser-tt,
hm sichm Prag ereignet. Dort fand sich bei der
gei eme ärmlich gekleidete Frau ein, und bat.
Aufsuchen ihres Gatten, der seit einigen Tagen ^ ‘8^

dehiilslicĥzu sein. Er sei eines schönen*°L
mehr nach Hause gekommen, ohne ihr auch

geringste Lebenszeichen zu hinterlassen. Der dienstĥ A.
Polizeibeamte ließ sich außer dem Namen des Ver̂ "^
benen Gatten auch dessen Nationale mitteilen, ^
Grund desselben tn de« Akten die Identität fefia 11̂ 1 L

'einer Ueberraschung zur allergrößten aber der ck
mußte der Beamte auf Grund des genau llbereinsw"^ .
den Nationale konstatieren , daß der verschwundene ^
f s " 'll etft icfet  von der Bildsläche verschwunden'
ondern schon vor 12 Jahren das Zeitlich/ aesegn-t L

, h,QE. *« n Irrtum möglich, die sprachlose ZA.
.flflflfte.uh mtt der Tatsache abfiuden, daß sie in **<*,
riditcit einen Toten, bezw. dessen Namen geheiratet x
Nun wunde ihr das Verschwinden des Mannes klar, L
man hatte alle Ursache zur Annahme, daß er

dre Papiere eines Verstorbenen angeeignet habe,!'.,
au, Grund dieser seine Vergangenheit, die vielleicht "g,
einwandfrei war auszulöschen. Vorläufig hat die %

’/w or’üe ^pur von dem Vserschwundeuen, der I,
dieft Att eines eigenartigen Vergehens schuldigL

macht hat. Ob sich hmter der ganzen mysteriösen
vUt}ts»r̂ d)  vCIL,n* 9an3 anderes verbirgt, ob nicht Tu
^ Recherchen der Polizei in überraschender Weisê L
Rätsel gelost werden wird, ans welche Weise dem
die Papiere abhanden kamen, und ivarum der versch< ,
dene Ehemann» auf Grund falscher Papiere ein m,
gen neues Leben begann, das er nun wieder ausgab, T
sich noch nicht sagen. Immerhin kann man auf den E,
gang der Affäre, die die Polizei in Mrzester Zeit S" "ren hofft gespannt sein.
, , Dervollstä .ldige Titel des Kaisers lautet- .^

2. Deutscher Kaiser. König von fl
feen, Markgraf zu Brandenburg. Burggraf zu Nü-E
G^ f von Hohenzollern. souveräner und oberster SÄ
von Schlesien, sowie auch der Grafschaft Glab Grov^
M E Niederrhein und Posen Lrzog zu SaK
Westfalen und Engern. zu Pommern, Lüneburg.
und Schleswig, zu Magdeburg, Bremen. Geldern.
^vulid) und Berg, sowie auch der Wenden Kassubew, ^

Neueste Nuchrichteif.
'S, .. Berlin , 13. Juli . Zwischen den deutschen und

österreichischen Postverwaltungen ist eine Vereinbaruna ae-
troffen wonach die beiderseits von Postämtevn nusaestellten
Answeiskarten in beiden Ländern Gültigkeit haben Um
garn ist jedoch davon ausgeschlossen.

Berlin , 13. Juli . Die hiesige Polizei stellie
an den Rektor der Universität das Ersuchen, den Sfti-
Sietem " '8UtrUt 3“ bC" r UH 1' d) e n Lesehallen zu

. Berlin , 13. Juli . Der Rittergutsbesitzer Adatt
S ( - auf Lewkow ist durch allerhöchsten Erlaß
infolge Präsentation des Verbandes des „alten und bei
^ tl9£fnrr Grundbesitzes" im Landschaftsbezirke Krotoschin
9H Stelle des am 26. Dezember o.  I . verstorbenen^ it-

und Thüriiigen. Markgraf bevQbn . Zb  Nieder^
s|™ 1'i ÜOn  Uranien , Fürst zu Rügen, zu Ostfrieslanb. ..
Paderborn und Pyrmont, zu Halbersladt. Münster.

Hildesheim, zu Verden, Kamwin.^
•jg% «ü| 21- tESSk.'F& ggfy
. @tnc 2 °ffe Saffee als Wetteranzeiaer . Der F

bekanntlichm hohem Grade empfindlich
Feuchtigkeit, .hygroskopisch", wie die Wissenschaft
Hierauf beruhen d»e eigeiiartigen Erscheinungen die jL

«n Naturforscher in Valencia wahmahm äls - L
K " Wenn ^otCi Gr Sog daraus folgende SMI ; .-niQJ‘ .den Zucker ohne Umrühren ruhig , ev
losen laßt 1" steigen Luftblasen empor. Bilden diese,^
ne schaumige Masse in der Mitte der Tasse so kannÄ
bestnnmt auf dauernd ttares Wetter rechnen Setzt£

rln0? arl ben  Rand , so gibt's RegensE;
ZLkn Rano und Mitte verkündet̂ er verändert
S stch zu zerteilen,
aen  bevor ^ offenwinbefl hm. so steht mäßigerLgen oevor. Das Barometer „soll" mit dielen Änzê A
immer uberemstiinmen. — Wer's nicht glaubt kcmn'> ^sml



Die täglich erscheinende
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hat von allen hier gelesenen Blättern nachweislich die größte  Verbreitung.
Lokales.

Flörsheim , den 15. Juli 1907.
D Gestern wurde unter äußerst zahlreicher Beteiligung der

,Qttl letzten Freitag verunglückte Franz Kraus zu Grabe ge¬
igen . Die Anteilnahme der Bürgerschaft an diesem tief-
^gischen Folie ist eine allgemeine. Einen uns zugegangenen

'">nen Nachruf für den Verblichenen werden wir morgen
öffentlichen.
. ^ (Feuer.) Am Samstag war über dem Backofen, auf
0etn  Speicher des Bäckermeisters Greser ein kleiner Brand
"̂ gebrochen. der jedoch baldigst gemerkt wurde und so in
f̂ zester gelöscht werden konnte. Die Feuerspritze der

Fabrik Dr. H- Nördlinger war alsbald zur Stelle,
brauchte dieselbe nicht mehr in Funktion zu treten.

I Ein hiesiger Landwirt, der verschied-ntlich wertvolles
?'"tzholz im hiesigen Gemeindewold ohne Weiteres mitgehe»
r », wurde vom Förster auf frischer Tat ertappt und mußte
i°dann die „aus Versehen" geganften Nutzscheite wieder

v Der gestr. Ausflug des Gesangvereins„Liederkranz"
»ach Goarshausen nahm einen äußerst schönen Verlauf,
wtzdkg, has Wetter, wenigstens am Vormittags etwas gar

Msindlich kalt und stürmisch war. Der Verein beteiligte
' 4 gleichzeitig au dem 35jähr. Stiftungsfeste des Männer«
Sesangverein St . Goarshausen.

Ein Damenschicm mit silbernem Griff ist gestern
'wend um 10 Uhr an der Post gefunden worden. Näheres
7 ? er Expedition. -

Bekanntmachung.
An die Bezahlung der 1. Rate

Gemeindesteuer
wird (bei Vermeidung von Kosten) erinnert.

Der Gemeinderechner: Heller.

Die Vogelschutzfrage,
hre Begründung und Ausführung !*)

(Fortsetzung .)
Der zweite Faktor bei Schaffung von Nistgelegenheiten

? die Schaffung solcher für die Freibrüter , das ist also
u> jene Vögel, welche ihre Nester nicht in Höhlen,
ordern frei im Gebüsch, auf Bäumen und dergl. hauen,
fch für diese Vögel, zu denen gerade unsere besten
a?ger gehören, macht sich der Mangel an Nistgelegen-
eit en immer mehr bemerkbar. Ihnen hilft man durch
^Pflanzungen im allgemeinen, besonders aber durch die
ülage direkter Vogelschutzgehölze
Solche gründen sich auf eingehende Beobachtungen

1 der noch jungfräulichen, unberührten Natur in den
6l 'Schiedenen Urwäldern, wo ich durch das ewige Werden
fld Vergehen, sowie durch das Uebei-r und Durchwuchern

Schlinggewächse vielfach die beste Nistgelegenheit
eWen sah. Durch stürzende Bäume und durch herab-
dlende Baum- und Aststiicke, welche bisher in der Höhe

Lianen u anderen Schlinggewächsen gehalten wurden,
^i'den die Zweige des Unterholzes zerschlagen Unter¬
em der so entstandenen Bruchstellen treiben die
;ulafenden Augen aus und bilden quirlförmige Verästel-
'̂ en, in denen dann unzählige Nester stehen.
„Dieser Wahrnehmung , welche ich hauptsächlich an
Ridern der tropischen und subtropischen Urwälder
ai’aguays und des westlichen Brasiliens machte, ver-
ahken die jetzigen Vogelschutzgehölzeihre Entstehung.
klan versteht also unter Vogelschutzgehölz eine aus

stimmten Holzarten zusammengesetzte Pflanzung, in.
durch entsprechende Pflege die gleichen guten Nist-

e'egenheiten geschaffen werden, wie sich solche einst-
la,s  von selbst bildeten und, wie wir gesehen haben,
* den Urwäldern auch jetzt noch überall zu finden sind.
.Ls würde hierzu weit führen, diese Vogelschutzgehölze
gehend beschreiben zu wollen Ich will deshalb nur
!!?e Charakteristik und ihren Werdegang in grossen
'aSen gehen. ,
^°lche Gehölze werden am zweckmäsigsten angelegt

?s einer Mischpflanzung aus dreiviertel Weissdorn,
Bertel Weiss- und Rotbuche, Wildrose, wilde Stache¬
le , der amerikanischen hochwachsenden Stachel-
e®l'e (Ribes grossularia aboreum), einer Abart der wilden
°kannisbeere (Ribes pumilum), Liguster , und den beiden
l'len <jei. Heckenkirsche (Lonicera Xulosteum und L

at arica) alles Holzarten, welche den Schatten und Schnitt
^ „vertragen, sich durch letzteren zweckentsprechend
Msteln , sowie von einzelnen Vogelarten, wie z. B. die
^esarten von den Grasmücken, besonders bevorzugt
ei'flen. Die Buchenpflanzen werden unter die Weira-
?lhen gleichmässig verteilt , die anderen Pflanzen, jede
lö|zart für sich, zu besonderen Gruppen vereinigt und
Jochen das ganze dann noch einzelne Hollundei-,
vac holderbüsche, sowie niedrig bleibende Fichten gesetzt.
\es alles wird überragt durch einige wenig Schatten

,e ßende Hochäume, am besten Ebereschen, Eichen oder
Obstbäume, und rings herum zum Schutze gegen

Büschen und Raubzeug von einer dichten Wildrosen-
‘ecke umgeben. Hier der Grundriss einer vorläufig
*% en Anlage. Sie sehen, im wesentlichen besteht

^ ehe aus Weissdorn, das andere ist gewissermassen
Leiwerk. (Abb. 7.) .

„(Die Bilder sind an unserem Geschaftslokal ausge-
la hgt.) (Fortsetzung folgt.)
, ist dom „Jahrbuch der Deutschen Landwirtschafts-

Lud 22  entnommen . - Die zu dem Vortrage ge-
bildliehen Erläuterungen werden W regelmassig m ei-

an unserem Geschäftslokal, Wickererstrasse 32 speziell zu
‘«Sem Zwecke angebrachten Schaukästcheu zur Ansicht aushangen.

Vereins -Nachrichte« :
Beröffentlichnngenunter dieser Rubrik für alle Bereine kostenfrei.

Kaninchenzüchterverein Fortschritt : Montag Abend
Kowiteesitzung bei Gastwirt Friedrich Jost.

Gesangverein Sängerbund : Jeden Donnerstag Abend9
Uhr Singstunde mi „Hirsch."

Tnrngefellschaft : Die Turnstunden finde,i regelmäßig
Dienstags und Freitags statt.

Freiw . Feuerwehr : Jeden letzten Samstag des Monats
Versammlung.

Klub Gemütlichkeit : Alle Montag Abend Klubabend
im Vereiiislnkal(Josef Breckheimer.)

Bürgervereiu : Jeden1. Montag im Monat Generalver.
iammlung.

Gesangverein Liederkranz : Jeden Samstag Abcnd8 /̂s
Uhr Singstunde im Restaurant „Kaistrsaal."

Würfelklub : Jeden Sonntag Mittag4 Uhl Würfelstunde
im Vkreinslokal (Fr . Breckhe'mer.)

Arbeiter Gesangverein „Frisch Auf" : Montog Abend
Singstunde in der Villa „Sängerheim". (Feldberg-
straße 9.)

Turu Verein Die Turnstunden finden D-enstagS und
Freitags auf dem Turnplätze statt.

Geflügel , Vogel - und Kanrnchenzüchterverein:
Jeden zweiten Montag ,m Monat abends l̂s9 Uhr
Versammlung im Bere' iislokal (Franlfurter Hof.)

Kirchliche Nachrichten.
Katholischer Gottesdienft.

Dienstag, 5i/4 Uhr hl. Messe. 6 Uhr Amt für Frau A. M . Dörr-
höfer.

Martin Rllrr.
Uhrmacher,flörsbefma. M. örahenstrasse,

empfiehlt
Ohrringe v. Mk . 1.50 an, filb.

A» Taschenuhren von Mk . 8. — an,
OL Regulateure v. Mk 12 .— an.

Ferner
Uhrketten, Armbänder ,Brachen,

- Anhänger usw.

i, Spez . : Trauringe
ohne Lotkuge.

Dieselben werden von mir zu jeder Zeit kostenlos
enger n. weiter gemacht ohne Gewichtsveränderung.
Preis - Per Gramm 14 Karat 3 Mark, 8 Karat

"»« »' 2 Mk., mit jeder Gravierung.
m - 237

Nur garantiert erstklassige Ware mit langjähriger Garantie.
“ H eigene Reparatur- Aerimätte (

Brillen mit prima Gläsern Mk. 1.20
Teilzahlungen auf Uhren gerne gestattet.
Pro Juli und August gebe ich aus meine so schon

billigen Preise, geschäftl. Veränderungen halber,
noch extra 10 Prozent Rabatt.

Tüchtige

gwmMsrbeiter
für bessere Confeetion finden dauernd lohnende Be¬
schäftigung.

Scheuer u. Plaut,
Herrenkleider-Fabrik, Mainz.
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Krallen einen delikaten und wohlschmeckenden Kuchen backen?
. „.Gut, dann dürfen Sie aber nur „SOLO“ verwen-

910 den und diese erhalten Sie bei

einrich Messer,
Flörsheim a. M . Untermainstr. 64.

JEDER,
der sich einen wirklich guten Haustrunk bereiten will,

mache einen Versuch mit
Oberbadischem

mo $ cjm $ flcz i
Tausendfach bewährt.

Das Liter Most mit allen Auslagen stellt sich auf
lÜfT 5 bis 6 Pfg. “1g| l

Niederlage bei
Heinrich SDcsser Tlörsl,sim9 m
1/Vllll IVI*  Untermainstrasse64.

>
fb
isi

HermClos*

laolfolirI
Köln %hö  -

♦
ev
3

G3 ♦
Mk 1.50„ 2.00
„ 2.25
„ 2.50
„ 3.00
„ 4 .00

♦1* die l/i Flasche

• 2* » » »
3* » » v
** 9 » »
5* » W »
fein alt,, „

die !/2 Flasche entsprechend billiger.
Allein - Yerkauf:

I Heinrich Messer,
Untermainstr . 64 * Untermainstr . 64.

O^ OHMOchOchG

♦
❖ ♦

Mietverträge
>»»» »» Buchdruckerej dieser Ztg.

Zum Ju$$bodtn-Mn$tricb
empfehle meine sofort und glashart trocknenden Spiritus - Fussboden -Glanzlacke , in 6 verschiedenen Farben,
per Pfd. 60 Pfg . Spiritus -Ofenlack , geruchlos , per Pfd. 1.00 Mk. Terpentinöl , Siceatif , CopaUack, Mö¬
belpolitur , fertig zum Gebrauch, per Flasche 60 Pfg. und Mk. 1.00

frankfurter Colonialwarenhaus,
Delikatessen' und Aeindandlnng m

ßocbbeinierstrr.. Flörsheim a. M., Rocbbefinerstr. r.



für Hansel und Gewerbe,
für Familie und Gesellschaft

liefert schnellstens in guter Ausführung zu soliden Preisen die
Vereinsbuchdruckerei (vormals Iwan , Bader)

298'

flentail weiße MM
erhalten Sie bei Gebrauch der allgemein bekannten

Dampfwaschmasehine,
System „Krauss “.

Dieselbe kocht und reinigt Wäsche in der halben
Zelt mit unbedeutendem Kraftaufwand. Gesammtersparnis
7o  Prozent , — Broschüre gratis.

Generalvertretung:
Bernh. Hähner , Chemnitz . 250

Wieder Verkäufer gesucht.

Rheumatismus und
Asthma -Kranke

erhalten unentgeltlich und gerne
aus Dankbarkeit Auskunft, wie
mir von obigem Leiden geholfenwurde.
doset 'Weidlich , Tifchlermstr..
Klingenthal , (Sa . Nr. 501 a.

annonciren will

— seien es auch nur kleine An¬
zeigen als : Personal -,Vertreter -,
Stellung »-, Kaufs -, Verkaufs -,
Pacht- and Mieths -CJesuche —
wendet sich mit Vortheii an die

Mnsncen- €x|5edition

lu §e!| Jifosse
FRANKFURT A. M.

Kaiserstrasse 1.

Fabrikat täglich frisch

?Pfund' GOVMü et  dostkotti CfÖnÄ!
“ 60 Pfg . frco. und zollfrei gegen Nachnmahc.Ferd. Balunsdorf, Oifensen -Hamfiiirfr
Biebrich -Mainzer Danrpfschtffaĥ " "

2tugnft Waldman«
Im Anschluß an die Wiesbadener Straßenbahn. Schönste

Gelegenheit nach Mainz bezw, Biebrich-Wiesbaden.
Von Biebrich nach Mainz ab Schloß (Kaiserstrvk-

Hauptbahnhof Mainz 20  Minuten später) 9* J0I u
12*. 1, 2, 230f , 3, 4, 430f , 3, 6, 630+ V g g« ll "

' kf ** lp XJt m t . . ,
nur Sonn- und Feiertags. 7 nur bedingungsweise

Wochentags bei schlechtem Wetter beginnen die Fahnen
erst um 2 Uhr. v

Sonn- und Feiertags event. halbstündlich.
Fahrpreise:

1. Klasse einfach 40 Psg. retour 50 Pfg.
2. 25 40
Frachtgüter 30 —40 Psg., per 100 Kilogr.

Extraboote für Gesellschaften. — Monats - und SaisonAbonnements.

Hierdurch erwachsen dem
Inserenten

keine Mehrkosten
dagegen eine Reihe von
Vortheilen , wie : kosten¬
freie fachmännische Be-
rathunghinsichtlich zweck¬
entsprechender Abfassung
der Annonce , auffälliger

Ausstattung derselben,
Wahl der bestgeeigneten
Blätter und hierdurch Ver¬
meidung unnützer Aus¬
gaben . Katalog gratis.

Cognac
Scherer

In allen Preislagen.
8C; Hervorragende deutsche Marke.

HsSya/l — Preise auf den Etiketten. =
[fäffi Scher”. « Co. Langen. {Frankf.a.U.)

Alleinige Verkaufsstelle: ■
JFr. Uaack , Apotheke I

^ Flörsheim g

Pergament-Papier,
stark und schwach,

empfiehlt bte Vereinsdrnckerei

erstklassig, direkt vou der Fabrik,
fy  an Private und Händler von

Mk. 65 an.
prima Mäntel von zirka

OUVtfJUUfUt ; Mk. 4 . Luftschläuchc von
Mk. 2 .80 an,

Reparaturen , 7L.7.LIV ''""
Katalog gratis und franko.

Duisburger Fahrradfabrik
„Schwalbe " Akt.-Ges.

Dnisbnrg - Wanheimerort . "UW
Gegründet 1896. 541*

^NMNWNMHM^

| Griebenkuchen{
I rar Futterzweckej

horgestellt aus Abfällen frischen Fleisches tierärztlich M
W untersuchter gesunder Tiere . — Analyse : 67.94/°o Ei- W

weis , 1.67 % Fett , 1.13% Phosphorsäure — empfehlen ‘ 0

« fiofbacsandu. Jfmpr, Maisr g
-D iVlarganntalgschmeize und Seifenfabrik . J
D - la &er von Oelfässeru iu allen (irüsseu. 9
G OOOOOOGO GOGOOOGOOS?

Legehühner d
I Nulz' und Zi ergeh ügel - Brutmaschinen, Knoc^

Mühlen etc . versendet seit 20 Jahren gut und ^
M . Becker , Weidenau in Westfäl̂ ’,

Reichhaltige Preisliste umsonst.

Tlechtenitranke
trockene, nässende Schuppcnflechtenund das mit biefem
Hebel vcrbundcne, so unerträgliche Hautjucken , heile
unter Garantie (ohne Berufsstörimg) selbst denen, die
nirgends Heilung fanden, nach langjährig praCtifeljct
Erfahruna . Herstellung Patentamtlich geschützt Nr . 63781-
B. (Iroppler , St . Märien -Drogerie , Charlottenhurg>
Kant-Straße 97. 398*

0 Mb!
rote häßlich sind alle Hautnnreinigkeiten
und Hautausschläge , daher gebrauche man

Kergiilailus Kardoltkerschwestl-Lrift.
_ a St . 50 Pf . in der Apocheke.

Sdiefyciade
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